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MEDIENMITTEILUNG DER PDA BERN

Die Partei der Arbeit solidarisiert sich im laufenden Arbeitskampf mit den Belegschaften der 
UNIA Sektionen Bern und Oberaargau-Emmental und unterstützt deren Forderung nach 
Wiedereinsetzung von Sektionsleiter Roland Herzog und nach Rücknahme der Verwarnung des 
Co-Präsidenten der nationalen Personalkommission Jazmi Jakurti.
 
Der autoritäre und arrogante Führungsstil einiger basis- wie demokratieferner Funktionäre 
droht die Gewerkschaft UNIA zu lähmen und fügt der Glaubwürdigkeit gewerkschaftlicher 
Forderungen nach Mitsprache und Mitbestimmung massiven Schaden zu. Dass die 
abgehobene Regionsleitung ihre skandalöse Personalpolitik gegenüber einer bis anhin äusserst 
engagierten Belegschaft gerade in einer Zeit verschärfter allgemeiner Arbeitsbedingungen 
durchzuzwängen versucht, ist mehr als skandalös und verlangt nach personellen 
Konsequenzen auf Leitungsebene.

Bern, 19. 2. 2011

Pressecommunique der PdA Bern, 19. Februar 2011


